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Medienbildung und informatische Bildung -
Positionen, Provokationen und Perspektiven

Münster, 18.05.2018

Prof. Dr. Bardo Herzig

Positionen - ein Rückblick

Provoka3onen - ein Zwischenresümee

Perspektiven - ein analytischer Blick

Perspek3ven - ein Beispiel

Agenda

Positionen - ein Fazit
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Posi%onen - ein Rückblick ...

Medienerzieherische
Konzepte

(Ende 19. Jhd.)

Informations-
technische

Grundbildung

Unterrichtsfach
Informatik

BLK 1987

GI 1993GI 1999

KMK 2016: Bildung in der digitalen Welt

KMK 2012: Medienbildung in der Schule

GI 1989

BLK 1995

KMK 1995

KMK 1983/ 1986

Krise des InformaNk-
unterrichts

GI 2000

GI 2008/2016

„Das allmähliche Ver-
schwinden der ITG“
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Medienerzieherische Konzepte

- Behütend-pflegende Medienerziehung

Schundliteratur; Aufkommen des Films

- Ästhetisch-kulturorientierte Medienerziehung
(Kino-)Film als Kulturgut

- Kritisch-materialistische Medienerziehung
Aufkommen der Kulturindustrie

- Funktional-systemorientierte Medienerziehung

Verbreitung von Massenmedien

Massenmedien, computerbasierte Medien

Posi%onen - ein Rückblick ...

Ende 19. Jhd.

1950er Jahre

1960er/1970er Jahre

insb. ab 1960er  Jahre

1980er  Jahre- Handlungs- und interaktionsorientierte Medienerz.

(Vgl. Tulodziecki/ Herzig/ Grafe 2010, S. 154 ff.)
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KMK 1983/ 1986: Medienerziehung in der Schule

- Reflektierte, kreative Nutzung
- Auseinandersetzung mit der Problematik algorithmischen

Denkens und algorithmischer Verfahren
- Analyse verschiedener Kommunikationsformen

BLK 1987: Gesamtkonzept zur informationstechnischen Bildung

Informationstechnische Grundbildung

Unterrichtsfach Informatik

berufsbezogene informationstechn. Bildung

Studienangebote Informatik

Positionen - ein Rückblick ...
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GI 1993: Empfehlungen für das Fach Informatik in der Sekundar-
stufe II an allgemeinbildenden Schulen

- Abkehr von der Sichtweise der Informatik als Strukturwissenschaft

- Orientierung am „Bezug des Menschen zum Computer“

- Wechselwirkung Mensch – Computer
- Formalisierung und Automatisierung geistiger Arbeit
- Informatiksysteme, Gesellschaft und Umwelt

- Aufgabe der zentralen Paradigmen Algorithmus und Datenstrukturen

Positionen - ein Rückblick ...
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BLK 1995: Medienpädagogik in der Schule – Orientierungsrahmen

- Medienerziehung als integrative, fächerübergreifende Aufgabe

- Berücksichtigung aller Medienarten
- langfristig: Zusammenführung von Ansätzen zur Leseförderung,

Fernseherziehung, informationstechnischer Grundbildung

- Ausgangspunk: Mediennutzer, nicht die Vielfalt der Medien

KMK 1995: Erklärung zur Medienpädagogik in der Schule

- Zielperspektive: umfassende Medienkompetenz

- Verbindung von Aspekten der Medienpädagogik und der
informationstechnischen Bildung

Positionen - ein Rückblick ...
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GI 1999: Empfehlungen zur informationstechnischen Bildung
und Medienerziehung

- technisch-apparative Dimension
- inhaltliche Dimension
- funktionale Dimension

- Medienbegriff

Kompetente Nutzung und Beurteilung computerbasierter
Medien erfordert explizite Kenntnisse informatischer
Sachverhalte (autom. Verarbeitung von Daten, Interaktivität,
Vernetzung)

Posi%onen - ein Rückblick ...
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GI 2000: Empfehlungen für ein Gesamtkonzept zur informatischen
Bildung an allgemein bildenden Schulen

- Informatiksysteme
Werkzeug

Medium

Leitlinien:
- Interaktion mit Informatiksystemen
- Wirkprinzipien von Informatiksystemen
- Informatische Modellierung
- Wechselwirkungen zwischen Informatiksystemen,

Individuum und Gesellschaft

Erst das interaktive Handeln mit Informatiksystemen macht
den Umgang mit ihnen zu einer Kulturtechnik.

Kontrapunkt zur gescheiterten informationstechnischen Grundbildung

Positionen - ein Rückblick ...

© B. Herzig 2018      I 10

KMK 2012: Medienbildung in der Schule

- Entwicklung von Medienkompetenz, auch im Hinblick auf Digitalisierung,
Internet, mobile Endgeräte

- Zielperspektiven:

- gesellschaftliche, kulturelle Teilhabe, Mitgestaltung
- Identitäts- und Persönlichkeitsbildung
- Ausbildung von Haltungen, Wertorientierungen, Urteilsvermögen
- Schutz vor negativen Wirkungen

- kein Bezug zur Informatik / informatischen Bildung

Posi%onen - ein Rückblick ...
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KMK 2016: Bildung in der digitalen Welt

- Formulierung verbindlicher Anforderungen (Kompetenzrahmen)

- Folge der „digitalen Revolution“

- Weiterentwicklung bisheriger Medienbildungskonzepte

- „Die Entwicklung und das Erwerben der notwendigen Kompetenzen für ein Leben
in einer digitalen Welt gehen über notwendige informatische Grundkenntnisse 
weit hinaus und betreffen alle Unterrichtsfächer“ (S. 12)

- kein isolierter Lernbereich, fächerintegrativer Ansatz

- keine Erwähnung des Unterrichtsfaches Informatik, nur indirekter
unspezifischer Bezug zu informatischer Bildung

Positionen - ein Rückblick ...
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Posi%onen - ein Rückblick ...
Dagstuhl 2016: Bildung in der digital vernetzten Welt

- eigenständiger Lernbereich zur Aneignung grundlegender Kompetenzen

- Integration fachlicher Bezüge zur digitalen Bildung aus allen Fächern

- Auseinandersetzung mit Erschei-
nungsformen von Digitalisierung
unter drei Perspektiven

- Verknüpfung von Inhalten und
Kompetenzen der Medienbildung
und der Informatik

(Vgl. GI 2016)



18.05.18

Prof. Dr. Bardo Herzig, Universität Paderborn 7

Posi%onen - ein Rückblick

Provokationen- ein Zwischenresümee

Perspektiven - ein analytischer Blick

Perspektiven - ein Beispiel

Agenda

Positionen - ein Fazit
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Provoka'onen - ein Zwischenresümee

- Medienerziehung mit langer Tradition als pädagogisches Dispositiv
medientechnischer Entwicklungen

- Entwicklungen zur ITG / Informatik (UF) zunächst relativ unabhängig parallel
zur Medienerziehung

- zunehmend Bemühungen um integrative Sichtweisen von ITG und Medienerziehung
innerhalb und zwischen den Disziplinen

- aktuell: (inter-)disziplinärer Diskurs, aber bildungspolitische Fokussierung auf
„digitale Bildung“ ohne explizite Beteiligung der Informatik

Je stärker informatische Themen in den öffentlichen Diskurs gelangen,
desto geringer wird die bildungspolitische Bedeutung der Informatik!? 

Koexistenz
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Provokationen - ein Zwischenresümee

- Konkurrenzverhältnis zwischen Medienbildung und ITG

- begriffliche Deutungshoheiten

Trotz deutlicher Schwerpunktverlagerung zur ITG ist die Grundbildung
gescheitert, ohne dass es der Informatik als UF dienlich gewesen ist!? 

Problemlagen:

- curriculare Verankerung

- Ressourcen 

„Schmalfilmer vs. Technokraten“

Konkurrenz
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Provokationen - ein Zwischenresümee

- Leitvorstellung Medienkompetenz 

Problemlagen:

- funktionales und gesellschaftskritisches Verständnis

- zwischenzeitliche Fokussierung auf mediendidaktische Fragen 

- Integratives Verhältnis zwischen Medienbildung und informatischer Bildung

- derzeit “Aufmerksamkeitsverschiebung“ in Richtung Medienbildung

- uneinheitliche Begriffs“ermächtigungen“

Hat die Bildungspolitik der Informatik vermittels der Medienbildung
einen Bärendienst erwiesen?

Konvergenz
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Positionen - ein Rückblick

Provokationen- ein Zwischenresümee

Perspek8ven - ein analy8scher Blick

Perspektiven - ein Beispiel

Agenda

Positionen - ein Fazit
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Perspektiven - ein analytischer Blick ...

Medienpädagogik Informa:k

(Lernbereich) /
alle Unterrichtsfächer

(Unterrichtsfach
Informa:k)

disziplinäre
Verankerung

schulische
Verankerung

(Allgemein-)
Bildung

Medienbildung Informatische Bildung

? ?
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Warum die Diskussion so schwierig ist ...

Beispiel:

„Bemühungen um eine „Besänftigung“ zwischen Informatik und
Medienpädagogik sind für die Etablierung von Informatik als Schulfach
kontraproduktiv.“

- diese ArgumentaLon ist eine pragma&sch-strategische,
keine inhaltliche

- ‚Logik‘ des Arguments: Integration von informatischen Anteilen
in eine fachintegrative Medienbildung entlastet von der Diskussion
um Pflichtfach Informatik; bildungspolitisch wird diese Aufgabe dann
z.B. auch an die Mathematik delegiert

Die Vermischung der Argumentationsebenen ist nicht zielführend.

Perspektiven - ein analytischer Blick ...
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Inhaltlich-konzeptionelle Betrachtung aus der Perspektive
der Medienbildung ...

- Ausgangspunkt: Medienbildung

- Zieldimensionen:

Erwerb von Kenntnissen

Perspektiven - ein analytischer Blick ...

Verstehen von Zusammenhängen
Kommunizieren
Bearbeiten von Problemen

Durchführung von Analysen und Beurteilung

Mitgestalten

im Medien-
zusammenhang
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Inhaltlich-konzeptionelle Betrachtung aus der Perspektive
der Medienbildung ...

- Ausgangspunkt: Medienbildung

- Inhaltsbereiche:

Medienlandschaft und ihre digitale Infrastruktur:
Medienarten und Informatiksysteme, Medienangebote und Zugriffsmöglichkeiten,
Daten und Information, Digitalisierung und Vernetzung, Sensorisierung und Data-
fizierung, Algorithmisierung und Automatisierung, ...

Gestaltungsmerkmale von Medien:
Zeichen und Bedeutung, Darstellungsformen, Gestaltungstechniken, Interaktions-
formen, Gestaltungsarten (in Verbindung zu Inhalten), ...

Perspektiven - ein analytischer Blick ...

© B. Herzig 2018      I 22

Inhaltlich-konzeptionelle Betrachtung aus der Perspektive
der Medienbildung ...

- Ausgangspunkt: Medienbildung

- Inhaltsbereiche:

Erzeugung medialer Beiträge:
materiale Einschreibungen und Übertragung als technische Prozesse, algorithmische
Ver- und Bearbeitung von Daten und Datenströmen, automatische Erzeugung
medialer Botschaften, ...

Einflüsse von Medien auf Individuum und Gesellschaft:
Vorstellungen und Einstellungen, EmoFonen und Verhaltensmuster,
WertorienFerungen, soziale Zusammenhänge, Meinungsbildung, ...

Perspektiven - ein analytischer Blick ...
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Inhaltlich-konzeptionelle Betrachtung aus der Perspektive
der Medienbildung ...

- Ausgangspunkt: Medienbildung

- Inhaltsbereiche:

Bedingungen der Medienproduk.on und Medienverbreitung:
technische, rechtliche, ökonomische, personale, institutionelle
gesellschaftliche, ... Bedingungen

- Handlungsfelder:

Information und Lernen, Analyse und Simulation, Unterhaltung und Spiel,
Dienstelistungen, Steuerung und Kontrolle

Perspektiven - ein analytischer Blick ...
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Curricularer Rahmen ...
Zieldimensionen: Kenntnisse, Verständnis von Zusammenhängen, Analyse- und Bewertungs-

fähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Gestaltungsfähigkeit, Problemlösefähigkeit

Felder des Medienhandelns: 
Information
und Lernen

Analyse und
Simulation

Unterhaltung
und Spiel

Steuerung 
und KontrolleInhaltsbereiche: 

Medienlandschaft und ihre
digitale Infrastruktur 

Gestaltungsmerkmale
von Medien

Erzeugung medialer
Beiträge

Einflüsse von Medien
auf Individuum und
Gesellschaft

Bedingungen der
Medienproduktion
und -verbreitung

Perspektiven - ein analytischer Blick ...

Informa8sche Grundlagen!

Dienst-
leistungen
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Positionen - ein Rückblick

Provokationen- ein Zwischenresümee

Perspektiven - ein analytischer Blick

Perspek:ven - ein Beispiel

Agenda

Posi:onen - ein Fazit
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Assistenzsysteme ...

Assistenzsysteme in der Lebenswelt

Perspektiven - ein Beispiel ...

- Erscheinungen: - z.B. Fahrassistenzsysteme in Fahrzeugen, Smart Home,
Fitness-Tracker, ...

- Einordnung:       - Steuerung und Kontrolle von Prozessen (mit Hilfe von digitalen
Medien / Informatiksystemen)

- Medienlandschaft und ihre digitale Infrastruktur
- Einflüsse von Medien auf Individuum und Gesellschaft

(je nach Schwerpunktsetzung)

- Inhaltl. Aspekte: - Sensoren, Aktuatoren, Microcontroller
- Formalisierung, Algorithmisierung, Programmierung
- Veränderungen menschl. Verhaltens durch digitale
Technologien (z.B. Life Logging, Quantified Self, ...) 

(je nach Schwerpunktsetzung)
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Perspek'ven - ein Beispiel ...
Assistenzsysteme ...

Beispiel BMX-Fahren ...

Erfahrungen mit dem
BMX-Fahren
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Perspektiven - ein Beispiel ...
Assistenzsysteme ...

Beispiel BMX-Fahren ...

Entwicklung und Formalisierung 
von Design-Ideen
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Perspektiven - ein Beispiel ...
Assistenzsysteme ...

Beispiel BMX-Fahren ...

Explorieren der technologischen
Funk?on und Struktur

© B. Herzig 2018      I 30

Perspektiven - ein Beispiel ...
Assistenzsysteme ...

Beispiel BMX-Fahren ...

Algorithmisierung
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Perspektiven - ein Beispiel ...
Assistenzsysteme ...

Beispiel BMX-Fahren ...

Programmierung
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Perspektiven - ein Beispiel ...
Assistenzsysteme ...

Beispiel BMX-Fahren ...

Implementation
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Perspektiven - ein Beispiel ...
Assistenzsysteme ...

Beispiel BMX-Fahren ...

Erprobung

© B. Herzig 2018      I 34

Perspektiven - ein Beispiel ...
Assistenzsysteme ...

Didaktische Zugänge ...

(Vgl. Klar/ Herzig/ Robben/ Schelhowe 2019)
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Perspektiven - ein Beispiel
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1. Medienbildung        Informatische Bildung

Medienbildung kann nicht in der Informatischen Bildung aufgehen und umgekehrt.

Perspektiven - ein Fazit...

2. Medienbildung adressiert einen Querschnittsbereich, der fachliche Bezüge zu
vielen Unterrichtsfächern enthält.

Die Frage des Verhältnisses zur Medienbildung stellt sich für jedes Unterrichtsfach.

3. Medienbildung ist als allgemeinbildender Querschnittsbereich modelliert. Wenn
die Informatik dazu Beiträge leistet (unstrittig), dann sind dies allgemeinbildende
Beiträge.

Informatik leistet Beiträge zur Allgemeinbildung.
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4. Die Diskussion um allgemeinbildende Beiträge eines Faches zu einem Quer-
schnittsbereich ist keine Diskussion um die Legitimation eines Faches im
allgemeinbildenden Pflichtkanon. 

Perspektiven - ein Fazit...

Die Legitimierung und Etablierung der Informatik als Pflichtfach kann nicht
(allein) über das Verhältnis von Informatik und Medienbildung geführt werden.

5. Eine seriöse Umsetzung von Medienbildung ist ohne das Fach Informatik
nicht realistisch.

Informatische Anteile einer Medienbildung bedürfen der gleichen professionellen
Expertise wie die Beiträge aller anderen (Pflicht-)Fächer auch.
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Perspektiven - ein Fazit...

6. Es gibt hinreichende Argumente für eine Verankerung der Informatik im Pflichtkanon.

... und gerade weil dies so ist, ist die Diskussion um Medienbildung und Informatik
für das Unterrichtsfach Informatik nicht schädlich,

... vorausgesetzt, man lässt sich nicht vor einen bildungspolitischen Karren
spannen.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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